
Rückblick auf die Jahreshauptversammlung vom 11.09.2021 
 
Der Geschäftsbereichsleiter Verwaltung Torsten Volkemer konnte 38 Vereinsmitglieder zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung begrüßen, darunter die Ehrenmitglieder Klaus 
Crummenauer, Gerhard Pick, Karl-Heinz Wenz und Dieter Weyand sowie die 
Ortsbürgermeisterin Susanne Müller aus Schauren und den Ortsbürgermeister Horst Albohr 
aus Kempfeld. 
 
Um die geltenden Corona-Verordnungen besser umsetzen zu können, fand die 
Jahreshauptversammlung erstmals im Bürgerhaus in Kempfeld statt. 
 
Nach dem Totengedenken an die seit der letzten Versammlung verstorbenen 
Vereinsmitglieder Gerlinde Mohr, Heinz Schuster und Helmut Becker folgte die Ehrung 
langjähriger Vereinsmitglieder. 
 
Gemäß der Ehrenordnung wurden die silberne und die goldene Vereinsehrennadel für 
langjährige Treue und Verbundenheit zum Verein verliehen. 
 
Die silberne Vereinsehrennadel wurde an Kurt Volkemer und und Gerlinde Volkemer aus 
Kempfeld,  die goldene Vereinsehrennadel wurde an Frank Müller aus Schauren überreicht. 
 

 
 
Der kommissarische Geschäftsbereichsleiter Breitensport Frank Lorenz berichtete dass die 
Breitensport-Angebote, die seit dem ersten Corona-Lockdown im März 2020 ruhten, im 
August 2021 endlich wieder aufgenommen werden konnten. 
Leider steht die Edelsteinklinik in Bruchweiler nicht mehr zur Verfügung, die verschiedenen 
Kurse werden in der Schulsporthalle und im Bürgerhaus in Kempfeld abgehalten. 
Veränderungen gab es auch bei den Übungsleitern: Rosi Lautz steht im Moment aus 
zeitlichen Gründen nicht zur Verfügung, Marlin Lorenz und Julia Breyer komplettieren das 
Übungsleiter-Quartett neben Klaus-Peter Hachenthal und Heike Simon. 
Nur Positives konnte Jessica Müller von der Kickbox-Abteilung berichten. 



Trotz Corona-Pause konnte die Abteilung Zuwächse verzeichnen. Die Übungsstunden 
konnten auch hier wieder aufgenommen werden. Trainiert wird nach wie vor in der 
Schulsporthalle in Kempfeld. 
 
Frank Lorenz stellte im Anschluss den Bericht der Fußballabteilung vor und berichtete 
zunächst über den Jugendfußball bei der Spvgg. Wildenburg. 
Bei der letzten Jugendvollversammlung im März 2020 trat Christian Lindecke von seinem 
Amt als Jugendleiter zurück. Thorsten Schäfer übernahm das Amt kommissarisch , Martin 
Gorges wurde am 04.09. von der Jugendvollversammlung zum neuen Jugendleiter gewählt. 
Die Zusammenarbeit mit der Spvgg. Hochwald wurde von deren Seite nach über 20 Jahren 
beendet. 
Dies war Ansporn genug im Jugendfußball weitgehend selbständig agieren zu können. 
So sind wir in der Lage selbständig die Bambini, F- und G-Jugend Mannschaften stellen zu 
können.  
In den Jugendmannschaften D-A spielen wir in einer Spielgemeinschaft mit der JSG 
Königswald. 
 
Wie im Jugendbereich waren auch die 1. und 2. Mannschaft von den Corona-bedingten 
Unterbrechungen betroffen. 
Die beiden letzten Spielzeiten wurden angebrochen.  
Erst im Juni diesen Jahres konnte das Training wieder aufgenommen werden, die Saison 
startete im August.  
Zur Zeit rangiert die 2. Mannschaft auf dem 8. Platz, die erste Mannschaft steht, noch ohne 
Niederlage, auf dem ersten Platz! 
Sehr erfreulich ist die Tatsache, dass wir mit unseren Trainern Sascha Nicolay und Thorsten 
Ströher eine langfristige Zusammenarbeit eingehen konnten. 

 
Ein Aufwärtstrend ist bei unserer Alte Herren Mannschaft zu verzeichnen. 
Die Beteiligung an den Trainingseinheiten ist besser als in den Vorjahren. Nach drei Jahren 
Abstinenz absolviert die AH in Hettenrodt endlich wieder ein Freundschaftsspiel. 
 
Martin Wolter blickte in seinem Tätigkeitsbericht auf die Investitionen und Baumaßnahmen 
zurück.  
Eine Sanierung des Sportplatzes in Schauren war erforderlich und wurde im Frühjahr diesen 
Jahres durch die Fa. Hinzmann aus Merzweiler durchgeführt. 
Bereits im vergangenen Jahr wurde eine Solaranlage zur Warmwasseraufbereitung am 
Sportheim in Schauren installiert. Außerdem wurde ein Defibrillator für das Sportgelände in 
Schauren angeschafft sowie Fenster und eine Hintereingangstür im Sportheim Kempfeld 
ausgetauscht. 
Sanierungsbedürftig ist auch der Sportplatz in Kempfeld. Die Arbeiten beginnen sehr zeitnah. 
Die Finanzierung erfolgt durch die Ortsgemeinde Kempfeld und die VG Herrstein/Rhaunen. 
Martin Wolter bedankte sich bei Kempfeld Ortsbürgermeister Horst Albohr und VG-
Bürgermeister Uwe Weber für die schnelle und unbürokratische Hilfe. 
Außerdem bedankte er sich bei Benjamin und Karl-Heinz Wenz, die uns bei 
Platzpflegemaßnahmen immer mit Know-how und technischem Gerät unterstützen. 
 
Der Geschäftsbereichsleiter Verwaltung, Torsten Volkemer, blickte auf das vergangene Jahr 
zurück, das natürlich von der weltweiten Corona-Pandemie geprägt war.  



 
Eine Woche nach der Jahreshauptversammlung 2020 ereilte uns alle der erste Lockdown der 
Corona-Pandemie, was auch unser Vereinsleben lahmlegte.  
Die Breitensportangebote wurden ausgesetzt, die laufende Fußball-Saison 2019/2020 
abgebrochen.  
Die bereits geplante Feier anlässlich unseres 50-jährigen Jubiläums im Mai musste ebenfalls 
abgesagt werden. 
Im Mai konnte die geplante Anschaffung eines Defibrillators am Sportlerheim in Schauren 
umgesetzt werden, eine Einweisung für alle Schaurener Bürger fand unter Einhaltung der 
Corona-Regeln im August statt. 
Außerdem wurde die Solaranlage am Sportlerheim in Schauren  
Installiert. Hierfür erhielten wir Zuschüsse von der BAFA und vom Landkreis Birkenfeld. 
Unter Einhaltung der Corona-Regeln konnten wir im August und im Oktober zwei schöne 
Wanderungen durchführen. Start und Ziel war jeweils das Sportlerheim in Kempfeld. 
Vielen Dank an Thorsten Schäfer für die tolle Organisation und Durchführung sowie an alle 
Helfer. 
Im August besuchte uns VG-Bürgermeister Uwe Weber. 
In einem interessanten Meinungsaustausch konnten unter anderem die bzgl. der 
Ferienfreizeit des Sportrings entstandenen Irritationen beseitigt werden.  
 
Die finanzielle Situation des Vereins wurde durch Birgit Storr detailliert erläutert.  
Sie berichtet von einer guten finanziellen Situation. Alle Investitionen konnten durch eigene  
Mittel finanziert werden. 
Trotz der Corona-bedingten Umsatzausfälle ist der Verein weiterhin wirtschaftlich gesund. 
 
Martin Gorges bescheinigte den Kassenführern im Namen der Kassenprüfer eine 
einwandfreie Kassenprüfung. 
 
Unter dem Tagesordnungspunkt „Aussprache über die Berichte“ wurden Fragen zu den 
einzelnen Berichten diskutiert und beantwortet. 
 
Anschließend wurden zwei Satzungsänderungen einstimmig beschlossen: 
 
§ 5 Ende der Mitgliedschaft, Punkt a (neu) 
Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Tod, Ausschluss oder Auflösung des Vereins. Der 
Austritt kann nur zum Ende eines Kalenderjahres erklärt werden. Der Verein behält sich das 
Recht vor, beim Austritt oder Ausschluss bestehende Beitragsrückstände innerhalb der 
Jahresfrist einzufordern. Vorausgezahlte Beiträge werden nicht zurückerstattet. Der 
Ausschluss eines Mitgliedes kann vom geschäftsführenden Vorstand aus folgenden Gründen 
ausgesprochen werden:  

a) bei Nichtzahlung des Mitgliedsbeitrags trotz zweimaliger Mahnung 
… 

 
§ 17 Mitgliederversammlung, Punkt 4 (neu) 
4. Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt durch den geschäftsführenden 
Vorstand durch Veröffentlichung in dem Bekanntmachungsorgan der VG Herrstein/ VG 
Rhaunen sowie auf der Homepage des Vereins (www.spvggwildenburg.de). Zwischen dem 



Tag der Einladung und dem Termin der Versammlung muss eine Frist von drei Wochen 
liegen. 
 
Die Entlastung des Vorstandes wurde von Horst Albohr mit einstimmigem Votum 
herbeigeführt. 
 
Zum Versammlungsleiter für die anstehenden Neuwahlen wurde Klaus Crummenauer 
einstimmig von der Versammlung gewählt. 
 
Im Anschluss fanden Neuwahlen zum Vorstand statt. 
 
Die Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis: 
 
Geschäftsbereichsleiter Verwaltung: 
Torsten Volkemer 
 
Geschäftsbereichsleiter Wirtschaftsbetrieb: 
Martin Wolter 
 
Geschäftsbereichsleiter Fußball: 
Frank Lorenz 
 
Geschäftsbereichsleiter  Breitensport: 
Leider konnte kein Nachfolger für den nicht mehr zur Wahl stehenden Ulli Lichtenthal 
gefunden werden. 
Frank Lorenz wurde vom Vorstand als kommissarischer Leiter eingesetzt. 
 
Ausschuss Finanzen: 
Birgit Storr  
Axel Conradt 
Christine Lichtenthal 
Sabine Müller 
 
Ausschuss Öffentlichkeitsarbeit: 
Heike Simon  
Rüdiger Schuster 
Peter Lersch 
Michael Heil 
 
Ausschuss Sportanlagen: 
Hannes Müller 
Joshua Probst 
Dieter Weyand 
Karl-Heinz Wenz 
Michael Gerhardt 
 
Ausschuss Veranstaltungen und Wirtschaftsausschuss: 
Sebastian Knoll 



Hannes Müller 
Luca Thomas 
 
Ausschuss Spielbetrieb Aktive: 
Dieter Weyand  
Martin Wolter 
Klaus Becker 
Edmund Artz 
 
 
Ausschuss AH 
Horst Bleisinger 
Dieter Weyand 
 
Ausschuss Breitensport : 
Hans Werner Jost  
Norbert Rieger 
Heike Simon 
 
Kassenprüfer: 
Heidrun Arend 
Luca Thomas 
Marvin Equit 
Niklas Haas 
Robin Doll (seit 2020) 
Robin Weber (seit 2020) 

 
 
Torsten Volkemer dankte den neuen Vorstandsmitgliedern für ihre Bereitschaft im Vorstand 
mitzuarbeiten. 
 
In einem Statusbericht des geschäftsführenden Vorstandes informierte Martin Wolter über 
die geplanten Investitionen für 2021. 

- Anschaffung von Trainingsmaterial Fußball und Breitensport 
- Sportbekleidung 
- Strom- und Wasserkosten 
- Heizöl für die Sportheime 
- Jubiläumsfeier 
- Bau einer Grillhütte in Kempfeld 
- Platzpflege Kempfeld + Schauren 
- Rasenbewässerung 
- Umbau Sportheim Kempfeld 

 
Die Mitgliederversammlung beschließt diese Investitionen einstimmig. 
 
Abschließend wurden die auf eigenen Wunsch aus dem Vorstand ausgetretenen Ulli 
Lichtenthal, Martina Crummenauer und Heidrun Arend für ihre Verdienste um den Verein 
gewürdigt und mit einem Präsent verabschiedet. 

mailto:ausschuss-breitensport@spvgg-wildenburg.de


 
Bereits im vergangenen Jahr hat uns Ulli Lichtenthal darüber informiert, bei der nächsten 
Neuwahl zum Vorstand nicht mehr antreten zu wollen. 
Ulli Lichtenthal war seit 1989 in den verschiedensten Funktionen für den Verein tätig. 
Er war stellvertretender Kassenführer, stellvertretender Geschäftsführer,  
2. Vorsitzender sowie seit der Umstrukturierung des Vorstands im Jahr 2015 
Geschäftsbereichsleiter Breitensport. 
Der Breitensport lag ihm immer sehr am Herzen. Man kann ohne Übertreibung sagen, dass 
es ohne ihn das vielfältige Breitensportangebot bei der Spvgg. Wildenburg nicht geben 
würde. 
 
Aber auch außerhalb des Breitensports war er sehr engagiert.  
Als die Fußballabteilung im Herbst 2017 am Scheideweg stand, war er maßgeblich an der 
Neuausrichtung des Fußballs an der Wildenburg beteiligt. 
 
Auch der Mitgliederbrief, für den er viele Jahre verantwortlich war, und die Homepage 
wären ohne sein Engagement in der heute bekannten Form nicht möglich. 
Großes Geschick hatte Ulli immer in Verhandlungen mit Sponsoren und Werbepartnern. 
Zahlreiche Werbeanzeigen im Mitgliederbrief und Werbebanner an den Sportplätzen sind 
auf sein Verhandlungsgeschick zurückzuführen. 
Wir danken Ulli für sein großes Engagement und seine Akribie und Beharrlichkeit, die er zum 
Wohle der Spvgg. Wildenburg in über 30 Jahren Vorstandstätigkeit immer an den Tag legte. 
Auch ihm ist es zu verdanken, dass die Spvgg. Wildenburg ein wirtschaftlich gesunder Verein 
mit einem vielfältigen Sportangebot ist. 
 



 
 
Martina Crummenauer war seit 1990 als Geschäftsführerin, Kassenführerin und seit dem 
Jahr 2000 im Wirtschaftsausschuss für den Verein tätig. 
Torsten Volkemer dankte ihr für ihr großes Engagement, das sie in all ihren Funktionen 
immer an den Tag legte. 



 
 
 
 
Heidrun Arend war viele Jahre im Breitensport der Spvgg. Wildenburg sehr aktiv. Ob als 
aktive Sportlerin, als Übungsleiterin oder als Ausschussmitglied, in allen Funktionen zeigte 
sie großes Engagement. 
Aus zeitlichen Gründen stand sie leider für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung. 
 



 
 
 
Martin Wolter bedankt sich bei Sebastian Knoll für seine sehr gute Arbeit im Wirtschaftsausschuss. 
 

 



 

 
 
Gegen 21.30 Uhr war eine harmonische Jahreshauptversammlung offiziell beendet.  
 
 
 


